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Amts - Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 8. Marienwerder, den 25. Februar 1885. 


Verordunngen und Bekanntmachungen ſtreckt, in dieſem Betriebe beſchäftigt werden, für 
der Central⸗Behörden. verſicherungspflichtig zu 1 

Gemäß SG 11 des Unfallverſicherungsgeſetzes hat 

D Bekauntmachung. * 5 KA x 

Die diesjährige Aufnahme von Zöglingen in die daher jeder Unternehmer eines der vorgenannten Be⸗ 


evangeliſchen Lehrerinnen⸗Bildungsanſtalten zu Droyßig ne Gen SE es 1 e EE 


bei Zeitz wird in der erſten Hälfte des Monats Auguſt lich darin beſchäftigten verſicherungspflichten Perſonen 


Hastfinden, binnen einer vom Reichs⸗Verſicherungsamt zu beſtim⸗ 


Die Meldungen für das Gouvernanten⸗In⸗ TT —. S k 
ſtitut find bis zum 1. Juni d. J. unmittelbar 1 bei der unteren Verwaltungsbehörde an⸗ 


mix, diejenigen für das Lehrerinnen⸗Seminar bis Za SE = EM ` EE 

zum 1. Mai d. J. bei der betreffenden Königlichen wech eege ch ai 15 Zeit bis zum 
Regierung, bezw. zu Berlin und in der Provinz Han⸗ , März d. J. einſchließlich 
nover bei den Königlichen Provinzial⸗Schul⸗Kollegien, 


anzubringen. op 2 S 8 SC Ke 
ze Aug Ae oe Verwaltungsbehörden im Sinne des Unfallverfiherungs- 
Der AL 0 Erziohungsanſtalt für geſetzes anzuſehen find, iſt von den Gentralbehörden der 
evangeliſche Madchen (Penſionat) daſelbſt ſoll in der Bundesstaaten in Gemäßheit des § 109 des genannten 
Regel zu Oſtern oder zu Anfang Auguſt erfolgen. Die d 


Meldungen find an den Seminar⸗Direktor Krikinger zul Geſezes feiner Zeit beſtimmt und öffentlich bekannt ge: 


Droyßig zu richten p e r. 
` ke d Im Uebrigen wird wegen der Anmeldung auf 

ef Die Aufnahme⸗Bedingungen ergeben ſich aus den den nachſtehend abgedruckten $ 11 des genannten Ge: 
m Centralblatte für die Unterrichts Verwaltung pro ſetzes, ſowie auf das beigefügte Anmeldungsformular 
1850 Seite 454 veröffentlichten Nachrichten über die hin en d 
Anſtalten zu Droyßig, von welchen beſondere Abdrücke Ning Wil den MI Februar 1885 
1 n Kritzinger auf portofreie Anfragen Das Reichs⸗Verſicherungsamt 
mitgetheilt werden. 20: j 

Berlin, den 10. Februar 1885. me 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts⸗ u. Medizinal⸗ 


ſtgeſetzt. 
Welche Staats- oder Gemeindebehörden als untere 


§ 11 des Unfallverſicherungsgeſetzes. 


eee Jeder Unternehmer eines unter den $ 1 fallenden 

sl De d 1 Betriebes hat den letzteren binnen einer von dem Reichs⸗ 

EEE Verſicherungsamt zu beſtimmenden und öffentlich bekannt 

e den Friſt unter Angabe des Gegenſtaudes 
2 Bekanntmachung, A S SE 7 

d die e d der Art deſſelben, ſowie der Zahl der dur ` 

betreffend die Be unfallverſicherungspflichtiger lich Sn eeng EE ee 

Vom ee 1885. bei der unteren Verwaltungsbehörde anzumelden. 


Für die nicht angemeldeten Betriebe hat die un: 
Laut Bekanntmachung im Reichs⸗Geſetzblatt Nr. 5 [tere Verwaltungsbehorde die Angaben nach ihrer Kennt⸗ 
Seite 13 hat der Bundesrath auf Grund des $ II niß der Verhältniſſe zu ergänzen. 
Abf. 8 des Unfallverſicherungsgeſetzes vom 6. Juli 1884 Dieſelbe iſt befugt, die Unternehmer nicht ange⸗ 
(Reschs⸗Geſetzbl. S. 69) beſchloſſen: meldeter Betriebe zu einer Auskunft darüber innerhalb 
Arbeiter und Betriebsbeamte, welche von einem einer zu beſtimmenden Friſt durch Geldſtrafen im We 
Gewerbetreibenden, deſſen Gewerbebetrieb ſich auf trage bis zu einhundert Mark anzuhalten. 
die Ausführung von Tüncher⸗, Verputzer⸗ (Weiß⸗ Die untere Verwaltungsbehörde hat ein nach den 
binder), Gypſer⸗ Stuckateur⸗ Maler⸗(Anſtreicher⸗ ] Gruppen, Klaſſen und Ordnungen der Reichs⸗Berufs⸗ 
Glaſer⸗, Klempner⸗ und Yadiver = Arbeiten bei ſtatiſtik geordnetes Verzeichniß ſämmtlicher Betriebe ihres 
Bauten, ſowie auf die Anbringung, Abnahme, Bezirks unter Angabe des Gegenſtandes und der Art 
Verlegung und Reparatur von Blitzableitern ep des Betriebes, ſowie der Zahl der darin beſchäftigten 


Ausgegeben in Marienwerder am 26. Februar 1885. 2 


1 


verſicherungspflichtigen Perſonen aufzuſtellen. Das Ver⸗ die genieingefährlichen Beſtrebungen der Sozialdemokratie 


H 


zeichniß iſt der höheren Verwaltungsbehörde einzureichen vom 21. Oktober 1878 verboten. 


und von dieſer erforderlichenfalls hinſichklich der Ein⸗ Leipzig, den 16. Februar 1885. 
reihung der Betriebe in die Gruppen, Klaſſen und Ord⸗ Königliche Kreishauptmannſchaft. 
nungen der Reichs⸗Berufsſtatiſtik zu berichtigen. Graf zu Münſter. 


Die höhere Verwaltungsbehoͤrde hat ein gleiches 
Verzeichniß ſämmtlicher verſicherungspflichtigen Betriebe 
ihres Bezirks dem Reichs⸗Verſicherungsamt einzureichen. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden. 


5) Bekanntmachung. 


x Eat e 8 
Staat en We E Unter Bezugnahme auf die Bekanntmachungen 
e eee ee e ` LR e Auguſt 1874 und 10. Januar 1880 bringe 
Regierungsbezirk Au (Guts) Bezirk.. ſich hierdurch zur öffentlichen Kenntniß, daß ich den 
0 bisherigen zweiten Stellvertreter des Standesbeamten, 


auf Grund des § 11 des Unfallverſicherungsgeſetzes. Pr. med. Grafen Johannes Gluszewski zu Bu 


kowitz, zum Standesbeamten an Stelle des verſtorbenen 


ä—̃ ͤ—— — 


Name / R 

Se: Gegenſtand Pe Ge Grafen Czapski daſelbſt, und den ſtellvertretenden Guts⸗ 
Unterneh⸗ des tigten verſiche⸗ Bemer⸗ vorſteher von Waſielewski zu Bukowitz zu deſſen 
Saa Betriebes.) rungspflichtigen kungen. Stellvertreter, beide für den Standesamtsbezirk Bukowitz 
(Firma). Perſonen.) im Kreiſe Schwetz ernannt, ſowie gleichzeitig den erſten 
— : Stellvertreter des Standesbeamten für den vorhin ge⸗ 
dachten Bezirk, Lehrer Kemski zu Bukowitz, von der 
ferneren Wahrnehmung der Standesamtsgeſchafte ent⸗ 

hoben habe. 

Danzig, den 12. Februar 1885. 
er We Wehe Der Ober⸗Präſident der Provinz Weſtpreußen. 


3) Der Herr Miniſter des Innern hat durch Erlaß 
vom 6. d. Mts. dem Vereine zur Förderung der hanno⸗ 
verſchen Landespferdezucht die Erlaubniß ertheilt, bei 
Gelegenheit des in dieſem Jahre ſtattfindenden großen 
Sommer⸗Rennens eine öffentliche Verlooſung von Gold: 
%) Die Anmeldung hat auch dann zu erfolgen, und Silberſachen, Pferden und für Pferdebeſitzer brauch⸗ 
wenn weniger als 10 verſicherungspflichtige Perſonen bare Gegenſtände zu veranſtalten und die betreffenden 
(Arbeiter und ſolche Betriebsbeamte, deren Jahres- Looſe im ganzen Bereiche der Monarchie abzusetzen. 
Indem ich dieſes zur öffentlichen Kenntniß bringe, 
weiſe ich die Polizeibehörden und Polizeibeamten des 
Bezirks an, dem Vertriebe der fraglichen Looſe Hinder⸗ 


f 0 a e niſſe nicht in den Weg zu legen. 
Bekanntmachungen auf Grund des Reichs⸗ ét u ben n 8. Februar 1885. 


geſetzes vom 21. Oktober 1878. Der Regierungs⸗Präſident. 


3) Mit Entſchließung vom Heutigen haben wir auff 7) Der Herr Ober⸗Präſident der Provinz hat durch 

Grund des § 11 des Sozialiſtengeſetzes vom 21. Okto⸗ Erlaß vom 2. Februar d. J. beſtimmt, daß die an der 

ber 1878 verboten: die bei Wörlein und Komp. erſchie⸗ Kreis⸗Chauſſee von Culm nach Graudenz bei Radmanns⸗ 

nene Druckſchrift von Karl Frohme „Die natio⸗ dorf errichtete Hebeſtelle unter Beibehaltung der Jett: 
nale Miſſion der deutſchen Sozialdemokratie“. herigen (zweimaligen) Hebebefugniß nach Paparczyn 
Ansbach, den 11. Februar 1885. und zwar an die Stelle verlegt werde, wo die neue 
Königliche Regierung von Mittelfranken, Kreis ⸗Chauſſee nach dem Bahnhofe Gottersfeld und 
Kammer des Innern. Blandau mit der Eingangs bezeichneten Kreischauſſee 

Freiherr von Herman, zuſammentrifft. 

Königlicher Regierungs⸗Präſident. Ferner hat der Herr Ober⸗Präſident vorbehaltlich 
des jederzeitigen Widerrufs nachſtehende Erleichterungen 
4) Die Königliche Kreishauptmannſchaft als Landes⸗ in Anſehung der neu zu errichtenden Barriere Papar⸗ 
Polizeibehörde hat das 3. Heft der nichtperiodiſchenſczyn bewilligt. 

Druckſchrift: Alle Vekturanten aus Bergswalde, Gogolin, Rad⸗ 
„Vorwärts! Eine Sammlung von Gedichten mannsdorf, Sarnau, Pillewitz und Waldau zahlen in 
für das arbeitende Volk.“ Zürich. Verlag der] der Richtung nach Culm nur das tarifmäßige Chauſſee⸗ 
Volksbuchhandlung in Hottingen, 1885 geld für eine Meile und zwar ebenſowohl auf dem 

auf Grund von Sé 11 und 12 des Reichsgeſetzes gegen[Hinwege, als auf dem Rückwege. Ebenfalls nur fur 


n 
Anmeldung Verpflichteten.) 

) Nur ſolche Betriebe, welche ſich auf die Aus⸗ 
führung von Bauarbeiten erſtrecken, find anzumelden; 
doch iſt nicht erforderlich, daß die Arbeiter ausſchließlich 
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eine Meile zahlen alle Vekturanken, welche aus beiden] 11) Bekanntmachung. 

Richtungen, Grandenz oder Culm, bei Paparczyn ab⸗ Auf Grund des § 25 Abſ. 1 des Zuſtändigkeits⸗ 
biegend, die neue Chauſſee von Paparczyn nach Blandaufgeſetzes vom 1. Auguſt 1883 haben wir genehmigt, 
efahren. Der Verkehr der Güter Paparczyn und daß das in der Gemeindefeldmark Oſtaszewo belegene 
Gottersfeld untereinander iſt von Zahlung eines Chauſſee⸗18 Hektar 44 Ar 70 [Meter große Grundſtück Oſtas⸗ 
geldes befreit und zwar ſo lange, als beide Güter ſich zewo Nr. 19 von dem Gemeindebezirk Oſtaszewo abge⸗ 
in Händen eines und deſſelben Beſitzers befinden. trennt und mit dem Gutsbezirk Kuczwally vereinigt 

Marienwerder, den 21. Februar 1885. werde. 


Der Regierungs⸗Präſident. 
8) Bekanntmachung. 

Vom 26. Februar ab wird die Poſtagentur in 
Klein Gatzno aufgehoben. In deren Stelle tritt von 
demſelben Tage ab in den zum Kreiſe Schwetz gehören⸗ 
den Orte Louiſenthal — 8 Kilom. von Poln. Cekzin 
entfernt — eine Poſtagentur in Wirkſamkeit, welche 
im poſtdienſtlichen Verkehre die Zuſatzbezeichnung „(Bz. 
Brom erg)“ erhält. 

Ferner wird vom 26. Februar ab unter Auf⸗ 
hebung der Botenpoſt Poln. Cekzin⸗Klein Gatzno eine 
Boten poſt mit unbeſchränkter Beförderung von Poſt⸗ 
ſendungen zwiſchen Poln. Cekzin und Louiſenthal (Bz. 
Bromberg) mit folgendem Gange eingerichtet: 

aus Poln. Cekzin (Ort) 8” Vorm. 
durch Poln. Cekzin Bhf. DL 
in Louiſenthal (Bz. Bbg.) 1 
aus Louiſenthal (Bz. Bbg.) 6“ Nachm. 
in Poln. Cekzin (Ort) 8 : 
Bromberg, den 11. Februar 1885. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
In Vertretung: 
Ziebke. 
9) Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirk Bromberg. 

Am 1. März d. J. wird die auf der Strecke 
Allenſtein⸗Ortelsburg belegene Station Paſſenheim für 
den Privat⸗Depeſchenverkehr mit beſchränktem Tages⸗ 
dienſt (7 bis 12 Uhr Vorm., 2 bis 6 Uhr Nachm.) 
eröffnet werden. 

Bromberg, den 21. Februar 1885. 

Königliche Eiſenbahn⸗Direktion 
10) Unter Bezugnahme auf unſere Bekanntmachung 
vom 19. Dezember v. J., betreffend die für das Jahr 
1885 zur Prüfung der Lehrer an Mittelſchulen und 
der Rektoren anberaumten Termine, bringen wir bier- 
durch zur Kenntniß der Betheiligten, daß die Kommiſ⸗ 
ſion zur Abhaltung dieſer Prüfungen in folgender Weiſe 
zuſammengeſetzt worden iſt: 

Provinzial⸗Schulrath Dr. Völcker hierſelbſt, Vor⸗ 

ſitzender, 

Regierungs⸗ und Schulrath Dr. Schulz in Ma⸗ 

rienwerder, 
Regierungs⸗ und Schulrath Tyrol hierſelbſt, 
Päpſtlicher Ehrenkaplan, Pfarrer Landmeſſer 
hierſelbſt, 
Seminardirektor Banſe in Pr. Friedland, 
Oberlehrer Fincke hier und 

Seminarlehrer Lettau in Marienburg. 

Danzig, den 12. Februar 1885. 

Königliches Provinzial⸗Schul⸗Kollegium. 


Thorn, den 12. Februar 1885. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Kuhnert. 


12) Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiete. 


a. Auf Grund des § 39 des Strafgeſetzbuchs: 


1. Johann Wa wok, Arbeiter, geboren 1859 zu Bo: 
rabka, Bezirk Biala, Galizien, ebendaſelbſt orts⸗ 
angehörig, wegen ſchweren Diebſtahls (1 Jahr 
Zuchthaus laut Erkenntniß vom 12. Januar 1884), 
von dem Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten 
zu Oppeln, vom 2. Dezember 1884. 


b. Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuchs: 


d 


2. Feodor Smirnow, Schloſſer, geb. im November 
1858 zu Sijagisk, Gouvernement Kaſan, Rußland, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Diebſtahls, Sach⸗ 
beſchädigung und Landſtreichens, von dem Königl. 
preußiſchen Regierungs⸗Präſidenten zu Gumbinnen, 
vom 19. Januar d. J. 

3. Ernſt Kortlau, Büchſenmacher, geb. am 23. Ok⸗ 
tober 1858 in Saßmarken, Rußland, ortsangehö⸗ 
rig in Riga, ebendaſelbſt, zuletzt wohnhaft in Adl. 
Liebenau bei Pelplin, Regierungsbezirk Danzig, 
wegen Landſtreichens, von dem Königlich preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Gumbinnen, vom 22. Ja⸗ 
nuar d. J. 

4. Julius Pachonski, Kaufmann, geb. am 16. Fe⸗ 
bruar 1855 zu Skawina, Kreis Wadowice, Bezirk 
Wiliczka, Galizien, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Bettelns im wiederholten Rückfalle, von dem 
Königl. Polizei⸗Präſidenten zu Berlin, vom 12. Ja⸗ 
nuar d. J. 

5. Wenzel Richter, Schuhmacher, 33 Jahre alt, geb. 
und ortsangehörig in Hettau, Böhmen, wegen 
Bettelns im wiederholten Rückfalle, vom Königlich 
preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu Magdeburg, vom 
21. Januar d. J. 

6. Die Zigeuner: a) Moyfia, 19 Jahre alt, b) Rays 
mund Burianski, 16 Jahre alt, beide geboren 
und ortsangehörig in Skrzipp, Bezirk Troppau, 
Oeſterreichiſch⸗Schleſien, zu a) wegen Landſtreichens 
und Bettelns, zu b) wegen Landſtreichens und 
falſcher Namensangabe, vom Königlich preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Breslau, vom 24. Ja⸗ 
nuar d. J. 

7. Franz Koſchutzky, Arbeiter, geb. am 20. Mai 
1867 in Przezlaw, Bezirk Radomisz, Galizien, eben: 


TT eg 


Jas 


13. 


14. 


16. 


dt 


Franz Kopiſta, Arbeiter, 33 Jahre alt, geboren 


Robert Raabe, Seilergeſelle, geb. am 20. Juli 


Ludwig Alexander Liſi, Goldarbeiter und Zahn⸗ 


Nikolaus Ruszkowsky, Schornſteinfeger, geboren 


5. Gottlieb Lienhard, Landwirth, 27 Jahre alt, 
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daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und 
Bettelns, vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſi⸗ 
denten zu Breslau, vom 27. Januar d. J. 


in Grabowo, Gouvernement Bendzin, Ruſſiſch⸗ 
Polen, wegen Diebſtahls, Landſtreichens und Füh 
rung eines falſchen Namens, vom Königlich preuß. 
Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 13. De⸗ 
zember 1884. 


1845 zu Jauernig, Bezirk Freiwaldau, Oeſterrei⸗ 
chiſch⸗Schleſien, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Königlich preuß. 
Regierungs:Präfidenten zu Oppeln, vom 30. De⸗ 
zember 1884. 


techniker, geboren am 23. März 1851 zu Puos, 
Provinz Belluno, Italien, ebendaſelbſt ortsangehö⸗ 
rig, wegen Landſtreichens, vom Königl. preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 9. Ja⸗ 
nuar d. J. 

Zigeuner Franz Thom ande, Schmiedelehrling, 
ca. 16 Jahre alt, geboren und ortsangehörig in 
Dwory, Bezirk Oswiecim, Galizien, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, vom Königl. preußiſchen 
Regierungs⸗Präſidenten zu Oppeln, vom 10. Ja⸗ 
nuar d. J. 


am 13. Juni 1849 zu Opoczno, Bezirk Petrikau, 
Ruſſiſch⸗Polen, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
vom Königlich preuß. Regierungs⸗Präſidenten zu 
Oppeln, vom 17. Januar d. J. 

Ludwig Koszlowski, Bierbrauergehülfe, 39 Jahre 
alt, geb. und ortsangehörig in Tomrowiſch, Gou⸗ 
vernement Plock, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Bettelns 
im wiederholten Rückfalle, von der Königl. preuß. 
Landdroſtei Stade, vom 20. November 1884. 
Kaspar Oechslin, Dachkdeckergeſelle, 22 Jahre 
alt, geb. und ortsangehörig zu Einſiedeln, Kanton 
Schwyz, Schweiz, wegen Landſtreichens und Bet⸗ 
telns, von der Königl. preuß. Landdroſtei Stade, 
vom 7. Januar d. J. 


geboren und ortsangehörig zu Buchs, Kanton Aar⸗ 
gau, Schweiz, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von der Königl. preuß. Regierung zu Wiesbaden, 
vom 20. Januar d. J. 


Joſef Spätchens, Handlanger, geb. am 8. Fe⸗ 
bruar 1863 zu Baubach, Gemeinde Bruchhauſen, 
Niederlande, ebendaſelbſt ortsangehörig, zuletzt 
wohnhaft in Neuwerk, Kreis M. Gladbach, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, von der Königlich 
vr Regierung zu Düſſeldorf, vom 6. Januar 
kt 25. 


Adolf Knöbel, Schreiner, geb. am 18. Septbr. 
1844 zu Neuſtadt, Böhmen, ebendaſelbſt ortsange⸗ 
hörig, wegen Landſtreichens, von der Königlich 


18. 


19. 


20. 


21. 


22. 


24. 


26. 


27. 


preuß. Regierung zu Düſſeldorf, vom 6. Januar 
1 

Auguſt Pilsner, Tagelöhnersſohn, geboren am 
20. Juni 1872 zu Seebach, Amtsgericht Hengers⸗ 
berg, Bayern, ortsangehörig in Vergreichenſtein, 
Bezirk Schüttenhofen, Böhmen, wegen Diebſtahls, 
Landſtreichens und Bettelns, von dem Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Regen, vom 10. Oktober 
1884. 

Andreas Harrant, Tagelöhnersſohn, geboren am 
11. Feruar 1872 zu Bergreichenſtein, Böhmen, 
ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Diebſtahls, Land⸗ 
ſtreichens, Bettelns und falſcher Namensangabe, 
vom Königl. bayerijchen Bezirksamt Regen, vom 
10. Oktober 1884. 

Stefan Hadwer, Vergolder, 30 Jahre alt, geb. 
und ortsangehörig in Preßburg, Ungarn, wegen 
Landſtreichens und Bettelns, vom Stadtmagiſtrat 
Deggendorf, Bayern, vom 23. Dezember 1884. 
Thereſia Ried, Tagelohnerin, geboren am 15. Ok⸗ 
tober 1846 zu Grafenried, Bezirk Biſchoͤfteinitz, 
Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, zuletzt wohn⸗ 
haft in Landshut, Bayern, wegen Hehlerei und 
Landſtreichens, von dem Stadtmagiſtrat Landshut, 
Bayern, vom 12. Januar d. J. 

Anton Michel, Tagearbeiter, geb. am 6. März 
1847 zu Tannendorf bei Jedlina, Bezirk Jicin, 
Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, wegen Land⸗ 
ſtreichens und Bettelns, von der Königl. ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchft Bautzen, vom 10. Januar 
d 


Js. 
3. Gottfried Mettler, Handlungskomtoriſt, geboren 


am 8. November 1850 zu Hall, Vorarlberg, Tirol, 
ortsangehörig in St. Johann, Bezirk Kißbühl, 
Tirol, wegen Bettelns im wiederholten Rüafalle, 
vom Großherzogl. heſſiſchen Kreisamt, vom 5. De: 
zember 1884. 

Joſef Dedek, Bäckergeſelle, geb. am 1. Mai 1861 
zu Vaezowec, Böhmen, ebendaſelbſt ortsangehörig, 
wegen Landſtreichens, vom Baler, Bezirks⸗Präſt⸗ 
denten zu Straßburg, vom 17. Januar d. J. 


5. Adrian Hanſelmann, Knecht, geb. am 23. Sep⸗ 


tember 1850 zu St. Gallen, Schweiz, ebendafelhit 
ortsangehörig, wegen Landftreichens und Bettelns, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
3. Januar d. J. , 
Lazarus Gutmann, Maler, geboren im Oktober 
1847 zu Minsk, Rußland, wegen Landſtreichens, 
vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, vom 
9. Januar d. J. 


Johann Emil Wullſchläger, Schuhmacher, geb. 
am 29. Januar 1853 zu Zofingen, Kanton Aar: 
gau, Schweiz, wegen Landſtreichens und Bettelns, 
von dem Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten zu Colmar, 
vom 9. Januar d. J. 


„Giovanni Loner, Erdarbeiter, 46 Jahre alt, geb. 


zu Giovo, Bezirk Trento, Tirol, wegen Landſtrei⸗ 


SD. 
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cheus, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präfideulen zu Colmar, gorovins in Folge ſeiner Verſetzung von dieſem Amle 


vom 13. Januar d. J. entbunden worden. 
Angelo Pelegrini, Erdarbeiter, 46 Jahre alt, Die Lokalauſſicht über die Schulen zu Bahren⸗ 


geb. zu Giovo, Bezirk Trento, Tirol, wegen Land⸗ dorf, Fronan, Labenz, Mgowo, Miſchlewitz, 
ſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu Kgl. Neudorf, Plusnitz, Schönfließ, Stanis⸗ 
Colmar, vom 13. Januar d. J. lawken, Villiſaß und Wallicz iſt dem Königlichen 
Jakob Vingtans (Vingtemp), Schloſſer, geboren Kreisſchulinſpektor Weiland in Brieſen übertragen und 
am 15. Mai 1849 zu Paris, Frankreich, wegen der bisherige Lokalſchulinſpektor, Kreisſchulinſpektor 
Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſidenten Dr. Gregorovius in Folge ſeiner Verſetzung von dieſem 
zu Colmar, vom 13. Januar d. J. Amte entbunden worden. 


Heinrich Alexis Guédon, Knecht, geb. am 21. Ja- Es ſind im Kreiſe Marienwerder ernannt: der 


nuar 1861 zu Fleurance, Departement Gers, Rechnungsführer Steffen zu Kl. Ottlau zum Siellver: 
Frankreich, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen treter des Amtsvorſtehers des Amtsbezirks Kl. Ottlau 
Bezirks⸗Präſidenten zu Metz, vom 20. Jan. d. J. und der Domänenpächter Kreß zu Dt. Brodden zum 


2. Joſef Charton, ohne Gewerbe, geb. im April Amtsvorſteher des Amtsbezirks Brodden. 


1826 zu Foulcrey, Bezirk Lothringen, durch Op⸗ Die Wiederwahl des Rathmanns Hanne und 
tion Franzoſe, ortsangehörig in Villeneuve le Roy, die Neuwahl des Ackerbürgers Friedrich Lösdau zu 
Departement Nonne, Frankreich, wegen Landſtrei- unbeſoldeten Rathmännern der Stadt Roſenberg iſt bes 
chens und Bettelns, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſi⸗ ſtätigt. 

denten zu Metz, vom 20. Januar d. J. Die durch die Verſetzung des Förſters Schulz er⸗ 


2, Karl Gerhard, Schneidergeſelle, geb. am 17. Aug. ledigte Förſterſtelle zu Röske in der Oberförſterei 


1864 zu Brittnau, Kanton Aargau, Schweiz, eben⸗ Pflaſtermühl iſt vom 1. April 1885 ab dem Foͤrſter 
daſelbſt ortsangehörig, wegen Landſtreichens und Spalding, bisher in der Oberförſterei Lautenburg, 
Bettelns, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗Präſidenten zu definitiv übertragen. 

Metz, vom 23. Januar d. J. Die durch die Verſetzung des Förſters Spalding 


34. Karl Hermann Emil Stande, Handſchuhmacher, erledigte Förſterſtelle zu Neuhof in der Oberförfterei 


geb. am 8. Mai 1856 zu Kopenhagen, Dänemark, Lautenburg iſt vom 1. April 1885 ab dem Förſter 
wegen Landſtreichens, vom Kaiſerl. Bezirks⸗Präſi⸗ Schulz, bisher in der Oberförſterei Pflaſtermühl, 
denten zu Metz, vom 27. Januar 5 definitiv übertragen. 

Der Militär⸗Invalide Melchior Schandrach iſt 


18) Perſonal⸗Chronik. vom 1. Februar cr. ab als Buſchwärter zu Kurzebrack 


Penſion in den Ruheſtand getreten. 


Regierung zur dienſtlichen Beſchäftigung überwieſen. 


Der Regierungsrat Preuße hierſelbſt iſt mit definitiv angeſtellt worden. 


Der Regierungs⸗Aſſeſſor Metzel iſt der hieſigen 4 Erledigte Schulſtelleu. 
Die Lokalaufſicht über die Schule zu Niederaus⸗ Die 2. Schullehrerſtelle zu Lesnian, Kreis Ma⸗ 


maaß iſt dem Pfarrverweſer Schallenberg in rienwerder, wird zum 1. März d. J. erledigt. Lehrer 
G. Lunau übertragen und der bisherige Lokalſchul⸗ evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben 
n Kreisſchulinſpektor Dewiſcheit in Kulm von wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, 
dieſem Amte eutbunden worden. bei dem Gutsvorſtande zu Lesnian zu melden. 


N 


Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Chelmo⸗ Die Schullehrerſtelle zu Menczikal, Kreis Konitz, 


wi lywgezewo, Schäwen und Wielkalonka iſt wird zum 1. April d. J. erledigt. Lehrer katholiſcher 


ven Königlichen Kreisſchulinſpektor Weiland in Briefen Konfeſſion, welche ſich um dieſelbe bewerben wollen, 
Ubertragen und der bisherige Lokalſchulinſpektor, Kreis- haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei dein 
ſckulinſpektor Dr. Gregorovius in Folge feiner Ver Königlichen Kreisſchulinſpektor Herrn Wieſe zu Bruß 
ſezung von dieſem Anite entbunden worden. Kreis Konitz zu melden. 


Die Lokalaufſicht über die Schulen zu Dem bowa⸗ Die 2. Schullehrerſtelle zu Rauden, Kreis Ma⸗ 


lanka, Jaworze, Lipnitza, Oſtrowitt, Plusko⸗ rienwerder, wird zum 1. April cr. erledigt. Lehrer 
wenz und Kl. Radowisk iſt dem Königlichen Kreis⸗ katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um dieſelde bewerben 
ſchulinſpektor Weiland in Brieſen übertragen und der wollen, haben ſich, unter Einſendung ihrer Zeugniſſe, bei 
bisherige Lokalſchulinſpektor, Kreisſchulinſpektor Dr. Gre⸗ dem Gemeinde⸗Vorſtande zu Rauden zu melden. 


rr d ge 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 8.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck von R. Kanter's Hofbuchdruckerei. 
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